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Wer sind wir?  
Von uns  

 

Wir sind die Schülerzeitung. Wir arbeiten sowohl in einem 

wunderschönen bequemen Raum als auch zuhause, um euch eine gute 

Schülerzeitung zu bieten. Unser Ziel ist es, alle drei Monate eine neue 

Ausgabe rauszubringen, dies könnte sich allerdings auch teilweise 

verzögern. Trotzdem geben wir immer unser Bestes. Unser Team aus 

dem 6. und 7. Jahrgang trifft sich momentan jeden Mittwoch zur 

Themenbesprechung. Gearbeitet und geschrieben wird zuhause oder 

bei unseren Treffen. Unser Team recherchiert auf unterschiedlichste 

Weise. Dazu gehören Interviews, das Durchstöbern von Büchern und 

unsere Anwesenheit als Reporter*innen auf Veranstaltungen. 

An dieser Stelle wollen wir uns erstmal für unsere zahlreichen 

Unterstützer*innen bedanken und hoffen, ihr habt Spaß beim Lesen und 

dass euch unsere Beiträge gefallen.  

 
IN DIESER AUSGABE  

 

WER SIND WIR 

LONDONER 

KLASSENFAHRT 

WER IST NEKO-CAN  

SNOWBALL  

MUFFIN REZEPT 

KLIMAWANDEL 

DAS WITZ-GEDICHT= 

SCHREIBBLOCKADE  
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Londoner Stufenfahrt  
Von Ronja  

Vom 7. bis zum 10. November letztes Jahr fand die Stufenfahrt 

der neunten Klasse statt. Das Ziel war London. Die Gruppe fuhr 

mit dem Bus zur Fähre und setzte dann die Reise nach London 

fort. Vor Ort ging es ebenfalls mit dem Bus weiter. Das Hotel 

wurde von den Schüler*innen als sehr schön beschrieben, und 

alle hatten viel Spaß, weil sich die Klassen gut verstanden. Ein 

Höhepunkt der Reise war eine Stadtwanderung, bei der viele 

berühmte Sehenswürdigkeiten besichtigt wurden, darunter der 

Big Ben, der besonders beliebt ist. Auch die Organisation der 

Reise wurde positiv hervorgehoben. 

Einige Schüler*innen gaben jedoch an, dass es viel zu Fuß war, 

aber sie fanden, dass sich der Aufwand gelohnt hat. Neben den 

gemeinsamen Aktivitäten gab es auch ausreichend Freizeit. In 

dieser Zeit hatten die Schüler*innen die Möglichkeit, mit 

Freund*innen in der Oxford Street zu shoppen. Dabei wurde 

jedoch gemerkt, dass die Preise deutlich höher waren als in 

Deutschland. Trotzdem haben die meisten die 

Einkaufsmöglichkeiten genossen. 

Das Essen in London war zwar teuer, wurde aber als lecker 

beschrieben. Es wird empfohlen mehr Geld mitzunehmen und 

daran zu denken, dass in Großbritannien eine andere Währung 

verwendet wird. Einige Schüler betonten, dass die Menschen in 

London sehr freundlich waren und dass die Reise insgesamt sehr 

viel Spaß gemacht hat. Der Trip wurde als spaßig, aufregend 

und besonders cool bezeichnet. 

 

 

 Muffin Rezept   

Von Salome/Ronja  

 

Ihr braucht (Material): 

• Teelöffel 

• Muffinform 

• Rührschüssel 

• Handrührgerät mit Rührbesen 

Zutaten: 

• 180g weiche Butter 

• 150g Zucker 

• 3 Eier (m) 

• 200g Mehle (Typ 405) 

 

1. Den Ofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze 

oder 160 Grad Umluft vorheizen.  

2. Die weiche, nicht flüssige Butter mit Salz und 

Zucker mit dem Handrührgerät hell schaumig 

schlagen. Benutze dafür die höchste Stufe. 

3. In einer separaten kleinen Schüssel Eier nach 

und nach zusammenrühren und zu der 

Mischung geben und weiter schaumig schlagen 

bis alles eine Masse wird. 

4. Mehl und Backpulver vorsichtig vermischen 

und unterrühren. 

5. Die Muffinform mit Papierförmchen auslegen 

oder einfetten. Nun den Teig gleichmäßig 

verteilen und im Ofen für ca. 25 Minuten 

backen. 

6 Wenn man möchte, nach dem Abkühlen noch 

dekorieren. Fertig! 

Quelle: Interviews mit Teilnehmer*innen der Stufenfahrt 

Neko-Chan   – 

wer ist das?  

  

 

Geburtstag: 21.11.2024  

Name: Neko-Chan 

Hintergrund des Namens: Neko is japanisch und bedeutet Katze, Chan ist 

eine Art Verniedlichung wodurch aus Katze Kätzchen wird 

Geschlecht: non-binär  

Kurzfassung vom Aussehen: ein dunkel-lila Fell und große gelbe Augen die 

neugierig starren, im linken Ohr ein Seestern  

Persönlichkeit : neugierig , nett, nervig, süß 



 Snowball- war es ein Ball? 
Von Ronja  

Am 31.01.2025 war der Snowball für alle in der achten Klasse und auch ehemalige 

Schüler*innen.  Um 19:06 wurde es immer voller. Der ganze Saal, also das 

Erdgeschoss von Haus 6, war sehr schön dekoriert: Papierdeko in weiß und 

hellblau, Lichterketten, Luftballons und Lametta in Winter-Thema. Außerdem gab 

es eine wunderschöne Fotowand mit einem Projektor dahinter, wodurch auf der 

Fotowand Schneeflocken tanzten. Dahinter versteckt war die Garderobe, wo man 

alles verwahren konnte, und davon gegenüber war das Wc. Fast jeder war elegant 

in strahlenden Kleidern und Anzügen gekleidet. Währenddessen lief laut Party-

Musik und im Laufe der Zeit fingen immer mehr an zu tanzen und in Stimmung zu 

kommen. Diese war von Anfang an positiv. Die Lehrer*innen waren nicht 

wiederzukennen und hatten genauso viel Spaß wie die Schüler*innen - oder sogar 

mehr! Es gab auch genug Essen und Trinken, wofür man sich Wertmarken (1 

Wertmarke= 50ct) holen konnte. Getränke gab es für eine Wertmarke, genauso 

wie Snacks (Popcorn, Chips, Kekse u.v.m.). Am Ende haben dann Lehrer*innen, SV 

und Weitere die Prom Queen und den Prom King gewählt. 

 

 

 

 

 

 



 

Klimawandel  

Von Salome 

 

Viele Menschen reden über den Klimawandel, doch was ist das 

überhaupt? Klimawandel heißt, dass sich das Klima auf der Erde 

langfristig verändert. In den letzten 100 Jahren ist es auf der Erde 

etwa 1 Grad Celsius wärmer geworden. Das klingt nicht viel, hat 

aber große Folgen: Gletscher schmelzen, der Meeresspiegel steigt 

und das Wetter wird extremer (z.B. mehr Stürme oder Hitzewellen). 

 

Manchmal merkt man den Klimawandel nicht sofort, weil sich das 

Wetter jeden Tag ändert. Aber langfristig sieht man die 

Auswirkungen: Zum Beispiel steigt der Wasserstand in Flüssen wie 

dem Rhein häufiger an, und es kommt öfter zu 

Überschwemmungen. Auch Tiere spüren die Veränderungen. 

Manche Tiere, wie Eichhörnchen, finden im Winter leichter Futter 

und müssen nicht mehr so oft Winterschlaf halten. Das klingt 

erstmal gut, aber so gerät die Natur durcheinander. Viele Tiere und 

Pflanzen verlieren ihren Rhythmus. 

Was man dagegen tun? 

• Müll immer in den Mülleimer werfen und Plastik vermeiden. 

• Energie sparen: Licht ausschalten, wenn man es nicht 

braucht. 

• Mehr Fahrrad fahren oder öffentliche Verkehrsmittel nutzen. 

• Weniger Fleisch essen, weil die Tierhaltung viel CO₂ 

verursacht. 

Das klingt zwar unwichtig macht aber den entscheidenden 

Unterschied. 

Quellen und weitere Informationen: 

https://www.bundjugend-bayern.de/themen/klimakrise/klimawandel-einfach-

erklaert  

https://www.wwf-junior.de/umwelt/klima-schuetzen  

Schreibblockade  

Von Freya  

 

Wenn ich eine  

Schreibblockade habe,  

sieht mein Blatt bekritzelt aus.  

Es ist nicht so süß wie Schokolade,  

und das Blatt es ist verhunzt,  

doch ich habe eine Gabe:  

ich sag einfach ,, Das ist Kunst‘‘.  

 

Hab ich dann eine Idee,  

bin ich so froh, als läge Schnee! 

Schreibe ich dann alles nieder,  

bin ich froh und singe Lieder. 

Lege ich den Stift nun ab,  

macht meine Hand sofort ganz 

schlapp,  

lese ich den Wisch dann vor,  

denk ich mir ,,Ich bin ein Tor!“.  

 

Denn das war gar kein Gedicht,  

es war ein Bild von mein Gesicht! 

Fertig.  

 

 

https://www.bundjugend-bayern.de/themen/klimakrise/klimawandel-einfach-erklaert
https://www.bundjugend-bayern.de/themen/klimakrise/klimawandel-einfach-erklaert
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